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1881 .

Amtlicher Weil .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog

haben dem im Emverständniß mit der Großh . Regierung
auf die Stationskontroleur -Stelle in Posen berufenen Sta -
tionskontroleur Zollinspektor v . Hardenberg in Metz den
Rang eines Hauptamts -Verwalters gnädigst zu verleihen
geruht .

. Mittelst Allerhöchster Kabinets -Ordre vom 22 . d . Ms .
find folgende Persvnalveränderungen im 14 . Armeecorps ,
welche mit dem 1 . April er . in Kraft treten , vollzogen
worden .

4 . I » Folge Stellenbesetzung der «e« z«
formirende « Trupp entheile :
Zum Infanterie Regiment Nr . 97

Mit Führung beauftragt : Oberstlieutenant am Ende
bisher im 4 . Badischen Infanterie -Regiment Prinz
Wilhelm Nr . 112 , L la suits des Regiments ;

Kompagniechef Hauptmann Meyer , bisher im 2 . Badi¬
schen Grenadier -Regiment Kaiser Wilhelm Nr . 110 ;

Premierlieutenant Dilthey , bisher im 1 . Oberschlesischen
Infanterie -Regiment Nr . 22 ;

Premierlieutenant Freiherr Neubronn v . Eisenburg ,
bisher im Kaiser Franz Garde -Grenadier -Regiment
Nr . 2 , unter Verleihung eines Patents vom 13 . Sep¬
tember 1880 und Entbindung von dem Kommando
zum 1 . Badischen Feld -Artillerie -Regiment Nr . 14 ;

Secondelieutenant Erd mann , bisher im 3 . Badischen
Infanterie -Regiment Nr . 111 ;

Secondelieutenant Frendenberg , bisher im 1 . Badischen
Leib-Grenadier -Regiment Nr . 109 ;

Secondelieutenant Freiherr v . Doben eck , bisher im
1 . Badischen Leib - Grenadier -Regiment Nr . 109 .

Zum Infanterie -Regiment Nr . 98
Kompagnieches Hauptmann Freiherr v . Stengel , bisherim 5 . Badischen Infanterie -Regiment Nr . 113 ;
Premierlieutenant Einwüchter , bisher im 6 . Badischen

Infanterie -Regiment Nr . 114 .
Zum Infanterie -Regiment Nr . 128

Kompagnieches Hauptmann v . Lüderitz , bisher im
4 . Westfälischen Infanterie - Regiment Nr . 17 .

Zum Infanterie -Regiment Nr . 130
Kompagnieches Hauptmann Volk , bisher im 6 . Badischen

Infanterie -Regiment Nr . 114 ;
Kompagnieches Hauptmann Ris , bisher im 1 . Badischen

Leib -Grenadier -Regiment Nr . 109 ;
Kompagnieches Hauptmann Heusch , bisher im 4 . Ba¬

dischen Infanterie -Regiment Prinz Wilhelm Nr . 112 ;
Kompagnieches Hauptmann Waizenegger , bisher Pre¬

mierlieutenant im 6 . Badischen Infanterie - RegimentNr . 114 ;
Premierlieutenant v . Stutterheim , bisher im 4 . West¬

fälischen Infanterie - Regiment Nr . 17 , unter Ver¬
leihung eines Patents vom 12 . Februar 1875 ;

Premierlieutenant Grimm I . , bisher im 4 . Badischen
Infanterie -Regiment Prinz Wilhelm Nr . 112 ;

Secondelieutenant v . Schierstedt , bisher im5 . Badischen
Jnfantierie - Regiment Nr . 113 .

Zum Jufauterie Regiment Nr . 132
Premierlieutenant Ries , bisher Secondelieutenant im 4 .

Badischen Infanterie -Regiment Prinz Wilhelm Nr . 112 ;
Premierlieutenant Schell , bisher Secondelieutenant im

6 . Badischen Infanterie - Regiment Nr . 114 .
Zum Feld -Artillerie -Regiment Nr . 31

Major Hildebrand , bisher im 2 . Badischen Feld -
Artillerie -Regiment Nr . 30 ;

Batteriechef Hauptmann Friecke , bisher im 2 . Badischen
Feld -Artillerie - Regiment Nr . 30 ;

Batteriechef Hauptmann Strehz , bisher im 1 . Badischen
Feld - Artillerie -Regiment Nr . 14 ;

Premierlieutenant Nüßlin , bisher im 1 . Badischen Feld -
Artillerie -Regiment Nr . 14 ;

Premierlieutenant Küentzle , bisher im 2 . Badischen
Feld -Artillerie -Regiment Nr . 30 ;

außeretatsmäßige Secondelieutenant Grimm , bisher im
1 . Badischen Feld -Artillerie - Regiment Nr . 14 .

Zum Fuß - Artillerie - Regiment Nr . 11
Premierlieutenant Eber lein , bisher Secondelieutenant

im Badischen Fuß -Artillerie -Bataillon Nr . 14 .
Zum Pionier - Bataillon 9K. 16

Kompagnieches Hauptmann Pa bst , bisher im Badischen
Pionier -Bataillon Nr . 14 .

L . Anderweitige Veränderungen und
Beförderungen .

v . Müller , Major vom 4 . Badischen Infanterie -Regi¬

ment Prinz Wilhelm Nr . 112 , zum etatsmäßigen Stabs¬
offizier ernannt ;

v. Schierstedt , Hauptmann und Kompagnieches vom4 . Brandenburgischen Infanterie - Regiment Nr . 24
(Großherzog von Mecklenburg - Schwerin ) , unter Be¬
förderung zum überzähligen Major in die älteste Haupt¬
mannsstelle des 4 . Badischen Infanterie - RegimentsPrinz Wilhelm Nr . 112 versetzt;

Freiherr v . Puttkamer , Hauptmann und Kompagnie¬
chef vom 5 . Badischen Infanterie - Regiment Nr . 113 ,als Adjutant zum Generalkommando des 15 . Armee¬
corps kommandirt ;

Blumenthal , Premierlieutenant vom 5 . Badischen In¬fanterie -Regiment Nr . 113 , zum Hauptmann und
Kompagnieches, —

Krebs , Secondelieutenant von demselben Regiment , zum
Premierlieutenant , — befördert ;

Sommer , Hauptmann vom Generalstabe der 29 . Divi¬
sion, als Kompagnieches in das 6 . Thüringische In¬
fanterie -Regiment Nr . 95 versetzt ;

Gynz v . Rekowski , Hauptmann im 1 . Thüringischen
Infanterie - Regiment Nr . 31 , als Kompagnieches in
das 2 . Badische Grenadier -Regiment Kaiser WilhelmNr . 110 versetzt;

Gieser , Secondelieutenant vom 2 . Badischen Grenadier -
Regiment Kaiser Wilhelm Nr . 110 , in das 1 . Thü¬
ringische Infanterie -Regiment Nr . 31 versetzt ;

Sieferl , Secondelieutenant vom 5 . Badischen Infanterie -
Regiment Nr . 113 , unter Beförderung zum Premier¬lieutenant , in das 2 . Hanseatische Infanterie -RegimentNr . 76 versetzt ;

Lenders , Secondelieutenant vom 5 . Rheinischen Infan¬terie - Regiment Nr . 65 , unter Beförderung zum Pre¬mierlieutenant , in das 1 . Oberschlesische Infanterie -
Regiment Nr . 22 versetzt;

Müller und v . Wiese - Kayserswaldau , Premier¬lieutenants vom 1 . Oberschlesischen Infanterie -Regi¬ment Nr . 22 , erhalten ein Patent ihrer Charge ;v . Goeckingk , Premierlieutenant vom 5 . Badischen In¬
fanterie -Regiment Nr . 113 , zum Hauptmann und Kom¬
pagniechef , —

Schweitzer , Secondelieutenant von demselben Regiment ,zum Premierlieutenant , — befördert .
Meyer , Secondelieutenant vom 6 . Badischen Infanterie -

Regiment Nr . 114 , zum Premierlieutenant befördert ,v . Vignau , Hauptmann und Kompagnieches vom Kaiser -
Franz -Garde -Grenadier -Regiment Nr . 2 , unter Ver¬
leihung eines Patents vom 28 . Dezember 1876 , in
das 4 . Westfälische Infanterie - Regiment Nr . 17 , —

Freiherr Böcklin von Böcklinsau , Major vom 2 .
Badischen Grenadier -Regiment Kaiser Wilhelm Nr . 110 ,als etatsmäßiger Stabsoffizier in das 4 . Garde -Regi¬ment zu Fuß , —

v . Weise , Hauptmann vom Generalstabe der Großher¬
zoglich Hessischen (25 .) Division , als Kompagniechesin das 2 . Badische Grenadier -Regiment Kaiser Wil¬
helm Nr . 110 , —

Schindler , Premierlieutenant vom 2 . Badischen Grena¬
dier -Regiment Kaiser Wilhelm Nr . 110 , in das 4 .
Thüringische Infanterie -Regiment Nr . 72 — versetzt ;Marcard , Secondelieutenant vom 2 . Badischen Grena¬
dier - Regiment Kaiser Wilhelm Nr . 110 , zum Premier¬lieutenant befördert ;

v . Pro eck , Hauptmann vom Generalstabe der 18 . Di¬
vision , als Kompagnieches in das Pommer '

sche Füsi¬lier -Regiment Nr . 34 versetzt ;
Messow , Major vom 6 . Badischen Infanterie -RegimentNr . 114 , zum Kommandeur des Rheinischen Jäger -

Bataillons Nr . 8 ernannt ;v . Bülow , Major , aggregirt dem 1 . Rheinischen In¬
fanterie - Regiment Nr . 25 , als etatsmäßiger Stabs¬
offizier in das 6 . Badische Infanterie -Regiment Nr . 114
einrangirt ;

Sach s I . , Premierlieutenant vom 6 . Badischen Infanterie -
Regiment Nr . 114 , zum Hauprmann und Kompagnie¬
chef, —

v . Seyfried , Secondelieutenant von demselben Regi¬ment , zum Premierlieutenant , —
v . Nostitz - Drzewiecki , Premierleutenant vom 1 .

Badischen Leib - Grenadier - Regiment Nr . 109 , zum
Hauptmann und Kompagnieches, —

v . Boeckmann , Secondelieutenant von demselben Regi¬ment und kommandirt bei der Kriegsschule in Pots¬dam , zum Premierlieutenant , —
Wundsch , Premierlieutenant vom 4 . Badischen Infan¬terie - Regiment Prinz Wilhelm Nr . 112 , zum Haupt¬mann ^ ind Kompagnieches, —
Dürr , Secondelieutenant von demselben Regiment , —
Freiherr v . Hornstein , Secondelieutenant vom 6 .

Badischen Infanterie -Regiment Nr . 114 , —
Rummel , Secondelieutenant vom 4 . Westfälischen In¬

fanterie -Regiment Nr . 17, —
Wolfs , Secondelieutenant vom 4 . Badischen Infanterie -

Regiment Prinz Wilhelm Nr . 112 , — zu Premier¬lieutenants befördert ;
Autenrieth , Premierlieutenant vom 3 . Badischen In¬

fanterie - Regiment Nr . 111 , in das 7 . Westfälische
Infanterie -Regiment Nr . 56 versetzt ;Simmler , Secondelieutenant vom 3 . Badischen Infan¬terie - Regiment Nr . 111 , zum Premierlieutenant be¬
fördert ;

Freiherr v . Schönau - Wehr , Major und Flügeladju¬tant des Großherzogs von Baden Königliche Hoheit ,
erhält ein Patent seiner Charge ;

Wenzel , Secondelieutenant vom 2 . Oberschlesischen In¬
fanterie -Regiment Nr . 23 , in das 3 . Badische Infan¬terie -Regiment Nr . 111 , —

Raschke , Premierlieutenant vom 4 . Niederschlesischen
Infanterie -Regiment Nr . 51 , unter Belassung in dem
Kommando als Kompagnieoffizier bei der Unteroffizier -
Schule zu Marienwerder , in das 3 . Badische Infan¬terie -Regiment Nr . 111 , —

Raymond , Secondelieutenant vom 3 . Westfälischen Jn -
terie -Regiment Nr . 16, in das 4 . Westfälische Infan¬terie - Regiment Nr . 17, —

Putzki . Hauptmann und Kompagnieches vom 4 . Rheini¬
schen Infanterie -Regiment Nr . 30 , in das 2 . Badische
Grenadier -Regiment Kaiser Wilhelm Nr . 110 , —

Ritter , Hauptmann L la suits des 4 . Rheinischen In¬
fanterie -Regiments Nr . 30 , unter Entbindung von dem
Kommando als Adjutant der 31 . Infanterie -Brigade ,als Kompagnie -Chef in das 4 . Westfälische Infanterie -
Regiment Nr . 17, — versetzt ;

Freiherr v . Thümmler , Premierlieutenant vom 2 . Thü¬
ringischen Infanterie -Regiment Nr . 32 , unter Belassungin dem Kommando zur Dienstleistung bei dem Festungs -
gefängniß in Rastatt , dem Regiment unter Verleihungdes Charakters als Hauptmann aggregirt ;

Becker , Hauptmann L la suito des 5 . Pommerschen
Infanterie -Regiments Nr . 42 , unter Entbindung von
dem Kommando als Adjutant der 58 . Infanterie -Bri¬
gade , als Kompagnieches in das 6 . Thüringische In¬
fanterie -Regiment Nr . 95 , —

Delhees , Hauptmann und Kompagnieches vom 4 . West¬
fälischen Infanterie -Regiment Nr . 17 , in das 4 . Magde -
burgische Infanterie -Regiment Nr . 67 , —

Schmidt , Hauptmann und Kompagnieches vom 4 . West¬
fälischen Infanterie -Regiment Nr . 17 , in das 2 . Rhei¬
nische Infanterie -Regiment Nr . 28 , —

Krause , Secondelieutenant vom 4 . Westfälischen Infan¬terie - Regiment Nr . 17 , in das 7 . Rheinische Infan¬terie -Regiment Nr . 69 , —
Sch nie wind , Secondelieutenant vom 4 . Westfälischen

Infanterie -Regiment Nr . 17 , in das 7 . Ostpreußische
Infanterie - Regiment Nr . 44 , — versetzt ;v . Mathy , Premierlieutenant vom 4 . Westfälischen In¬
fanterie - Regiment Nr . 17, zum Hauptmann und Kom -
pagniechef , —

Nie meyer , Secondelieutenant von demselben Regiment ,zum Premierlieutenant , — befördert ;
Stoetzer , Hauptmann und Kompagnieches vom 2 . Badi¬

schen Grenadier -Regiment Kaiser-Wilhelm Nr . 110 ,unter Ueberweisung zum großen Generalstabe , in den
Generalstab der Armee versetzt ;Eckert , Premierlieutenant vom 3 . Badischen Infanterie -
Regiment Nr . 111 , zum überzähligen Hauptmann be¬
fördert ;

Engler , Premierlieutenant von demselben Regiment , als
aggregirt zum 3 . Niederschlesischen Infanterie -Regi¬ment Nr . 50 , —

Wohlfahrt , Secondelieutenant , vom 3 . Badischen Jn -
fanterie - Rrgiment Nr . 111 , in das 2 . Oberschlesische
Infanterie -Regiment Nr . 23, — versetzt ;

Schmiedicke , Premierlieutenant vom 1 . Rheinischen In¬
fanterie -Regiment Nr . 25 , unter Stellung ä In suite
des Regiments , als Adjutant zur 58 . Infanterie -Bri¬
gade kommandirt ;

v . Reichenau , Hauptmann ä la suite des 2 . Garde -
Feld - Artillerie - Regiments , unter Entbindung von seinem
Dienstverhältniß als Mitglied der Artillerie - Prüfungs -
Kommission und unter Verleihung eines Patents vom
19 . Mai 1872 , als Batteriechef in das 1 . Badische
Feld - Artillerie - Regiment Nr . 14, —

Crantz , Hauptmann und Batteriechef vom 1 . Badischen
Feld - Artillerie - Regiment Nr . 14, unter Beförderung
zum Major als etatsmäßigen Stabsoffizier ^ in das
Ostpreußische Feld -Artillerie -Regiment Nr . 1 , —

v . Pressentin , Hauptmann und Batteriechef von dem¬
selben Regiment , unter Beförderung zum Major als
etatsmäßiger Stabsoffizier in das 2 . Rheinische Feld -
Artillerie -Regiment Nr . 23 , — versetzt ;

Brutschy , Premierlieutenant von demselben Regiment ,
zum Hauptmann nnd Batteriechef befördert ;

Freiherr Röder v . Diersburg I . , Premierlieutenant
von demselben Regiment , unter Stellung L la suir «
desselben, als Adjutant zur 10 . Feld -Artillerie -Brigadekommandirt ;



Schütze 1 Secondelieutenants von demselben Regi-
Bottlinger j ment, zu Premierlieutenants befördert;
v . Dresler u . Scharfenstein , Hauptmann vom

Thüringischen Feld-Artillerie-Regiment Nr . 19, unter
Entbindung von seinem Kommando als Adjutant der
2. Feld-Artillerie-Jnspektion, als Batteriechef in das
1 . Badische Feld -Artillerie-Regiment Nr . 14, —

Hum ann , Hauptmann und Batteriechef vom 2. West¬
fälischen Feld-Artillerie- Regiment Nr. 22 , in gleicher
Eigenschaft in das 2 . Badische Feld-Artillerie-Regiment
Nr. 30 , — versetzt;

Bickel , Secondelieutenant vom Großherzoglich Hessischen
Feld - Artillerie - Regiment Nr. 25 (Großherzogliches
Artillerie-Corps ) , unter Versetzung in das 1 . Badische
Feld -Artillerie-Regiment 'Nr . 14 , zum Premierlieute-
nant befördert ;

Paris , Hauptmann und Batteriechef vom 2. Hannover¬
schen Feld-Artillerie-Regiment Nr. 26, unter Beförde¬
rung zum Major , als etatsmäßiger Stabsoffizier in
das 2 . Badische Feld -Artillerie-Regiment Nr . 30 versetzt;

Sommer , Premierlicutenant vom 2. Badischen Feld-
Artillerie-Regiment Nr . 30 , unter Versetzung in das
2 . Rheinische Feld-Artillerie-Regiment Nr . 23 , zum
Hauptmann und Batteriechef, —

Bertram , s Secondelieutenants von demselben Re-
Thrandorf , j giment , zu Premierlieutenants , — be¬

fördert ;
Schraidt , Secondelieutenant von demselben Regiment,

in das Schlesrvig'
sche Feld -Artillerie-Regiment Nr . 9, —

Marcard , außeretatsmäßiger Secondelieutenant von
demselben Regiment, in das 2. Westfälische Feld-Ar¬
tillerie- Regiment Nr . 22, —

Schaede , Secondelieutenant vom Brandenburgischen
Fuß - Artillerie- Regiment Nr. 3 (General - Feldzeug¬
meister ) , in das Badische Fuß-Artillerie-Bataillon Nr.
14, — versetzt ;

Anderheiden , Secondelieutenant vom Rheinischen Fuß -
Artillerie-Regiment Nr . 8 , unter Versetzung in das
Badische Fuß-Artillerie-Bataillon Nr. 14, zum Premier -
lieutenant, —

Kirchgeßner , Premierlieutenant vom Badischen Fuß-
Artillerie -Bataillon Nr. 14 , unter Versetzung in das
Fuß-Artillerie -Regiment Nr . 15, zum Hauptmann und
Kompagniechef , —

Pohle , Premierlieutenant von demselben Bataillon , unter
Versetzung in das Westfälische Fuß-Artillerie-Regi-
ment Nr. 7, zum Hauptmann und Kompagniechef, —

Zipse , Premierlieutenant von demselben Bataillon , unter
Versetzung in das Rheinische Fuß-Artillerie-Regiment
Nr . 8, zum Hauptmann und Kompagniechef , —

Roebel , Secondelieutenant von demselben Bataillon , zum
Premierlieutenant , —

Tischbein , Secondeleutenant vom Fuß-Artillerie-Regi¬
ment Nr . 15, unter Versetzung in das Badische Fuß-
Artillerie-Bataillon Nr. 14, zum Premierlieutenant , —
befördert ;

Hart mann , Secondelieutenant von demselben Regiment,
in das Badische Fuß-Artillerie- Bataillon Nr . 14 versetzt ;

Jahr , Hauptmann von der 3 . Ingenieur-Inspektion, zum
Kompagniechef im Badischen Pionier -Bataillon Nr . 14
ernannt .

Aicht -UiMcher Meü.
Deutschland .

Berlin , 26 . März. Die Kaiserlichen und König¬
lichen Majestäten begaben sich gestern Nachmittag mit
Ihren Königlichen Hoheiten dem Großherzog und der
Großherzogin von Baden und Höchstderen Prinzessin-
Tochter Victoria nach Charlottenburg , um daselbst die
Hyazinthenausstellung in der Flora in Augenschein zu neh¬
men . Abends nahmen die Majestäten an der Thee -
gesellschast Theil , welche bei der Frau Großherzogin
von Baden im königlichen Palais stattfand. Außer den
Mitgliedern der Großherzoglich Badischen Familie waren
zu derselben der Herzog und die Herzogin von Sagan
mit der Comtesse Tochter , der Fürst und der Erbprinz
von Fürstenberg , der Fürst und die Fürstin Anton Rad-
ziwill , der- Erbprinz und die Erbprinzessin von Ratibor ,
Prinz Areuberg u . A . mit Einladungen beehrt worden. —
Das Diner werden die Kaiserlichen Majestäten heute
mit der Frau Kronprinzessin und den jüngsten Kindern
Höchstderselben , den Prinzessinnen Victoria , Sophie und
Margarethe, der Großherzoglich Badischen Familie und
dem Prinzen und der Prinzessin Christian von Schleswig-
Holstein um halb 5 Uhr im königlichen Palais gemein¬
schaftlich einnehmen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog von Baden
empfing gestern Vormittag im hiesigen Niederländischen
Palais den Hofprediger vr . Fromme! und heute Mittag
ebendaselbst den Chef des Militärkabinets Generallieute¬
nant v . Albedyll. — Die Prinzessin Victoria von
Baden begab sich heute Vormittag, begleitet von der Hof¬
dame Frln . v. Ungern- Sternberg und dem Hofjägermeister
v . Kleiser , zum Besuch bei Ihren Königlichen Hoheiten dem
Prinzen und der Prinzessin Wilhelm von Preußen nach
Potsdam , von wo Höchstdieselbe zum Diner nach Berlin
zurückkehrte.

Der Bundesrath hielt am 25 . d. M . unter dem Vor¬
sitze des Staatsministers v . Bötticher eine Plenarsitzung
ab, in welcher zunächst Mittheilungen des Präsidenten des
Reichstags über die unveränderte Annahme des Gesetz¬
entwurfs über die Begründung der Revision in bürger¬
lichen Rechtsstreitigkeiten , sowie des Gesetzentwurfs über
die Zuständigkeitdes Reichsgerichts für Streitfragen zwischen
Senat und Bürgerschaft Hamburgs zur Vorlage gelangten.
Bon der Geschästsübersicht des Reichsgerichts für das
Jahr 1880 wurde Kenntniß genommen und ein Antrag

betreffend die Dechargirung der Rechnung der Kasse des
Rechnungshofs für 1878 79 dem Ausschüsse für Rechnungs¬
wesen überwiesen. Hierauf wurde der Gesetzentwurf be¬
treffend die Feststellung des Reichshaushalts -Etats für
1881/82 nach den Beschlüssen des Reichstags genehmigt ;
ebenso der Gesetzentwurf betreffend die Aufnahme einer
Anleihe für Zwecke der Verwaltungen der Post und Tele¬
graphen, der Marine und des Reichsheeres. Die zu dem
elfteren Gesetzentwürfe vom Reichstage beschlossenen Re¬
solutionen wurden den zuständigen Ausschüssen überwiesen .
Auf den Bericht des IX . Ausschusses wurde der Gesetz¬
entwurf über die Oeffentlichkeit der Verhandlungen und
die Geschäftssprache des Laudesausschusses von Elsaß-
Lothringen in erster und zweiter Lesung und auf den Be¬
richt des VI . Ausschusses der Gesetzentwurf über die Ab¬
änderung von Bestimmungen des Gerichtskosten -Gesetzes
und der Gebührenordnung für Gerichtsvollzieher in erster
Lesung angenommen, hierbei jedoch die Berathung einiger
zu letzterem Gesetzentwürfe inzwischen seitens der königlich
sächsischen Regierung eingebrachten Zusatzanträge für die
zweite Lesung Vorbehalten . Den Schluß machte die Er¬
nennung von Kommissarien zur Berathung von Vorlagen
im Reichstag, sowie die Vorlegung von Eingaben.

Für die im April dieses Jahres neu zu errichtenden
Truppentheile ist folgende Bezeichnung , Eintheilung und
Dislokation bestimmt worden : das Infanterie - Regiment
Nr. 97 wird zugetheilt dem XI . Armee - Corps , der 21 .
Division, der 42 . Jnfanteriebrigade , >Ltab, 1 . und Füsil .-
Bataillon Hanau , 2. Bataillon Kassel . — Nr . 98 dem
III . Armee -Corps , der 6 . Division , der 12. Infanterie-
Brigade , Brandenburg a . H . — Nr. 99 dem V . Armee -
Corps , der 10. Division , der 20 . Infanterie - Brigade ,
Stab , 1 . und Füsilier - Bataillon Posen , 2. Bataillon
Schrimm. — Nr. 128 dem I . Armee - Corps , der 2 . Di¬
vision , der 4 . Infanterie-Brigade , Danzig . — Nr . 129
dem II . Armee-Corps , der 4. Division, der 7 . Infanterie-
Brigade (Kolberg'

sches Grenadier -Regiment s2 . Pommer '-
schesj Nr . 9 tritt zur 5 . Infanterie-Brigade über) , Brom¬
berg. — Nr . 130 dem Vill . Armee -Corps , der 16. Di¬
vision , der 31 . Infanterie-Brigade , Trier . — N. 131 dem
VII. Armee - Corps , der 13 . Division, der 26 . Infanterie-
Brigade , Stab und 1 . Bataillon Paderborn, 2 . Bataillon
Lippstadt , Füsilier-Bataillon Höxter . — Nr . 132 dem
VI . Armee - Corps , der 12. Division , der 24 . Infanterie-
Brigade , Glatz. — Das Füsilier - Bataillon 2 . Großher¬
zoglich Hessischen Infanterie-Regiments (Großherzog) Nr.
116 dem XI . Armee - Corps , der 25 . Division , der 49 .
Infanterie-Brigade , Gießen.

Stab der 15 . Felb-Artillerie-Brigade XV. Armee - Corps ,
4 . Feld-Artillerie-Jnspektion, Straßburg . — Feld-Artillerie-
Regiment Nr . 31 , XV . Armee-Corps , 4. Feld-Artillerie-
Jnspektion, 15 . Feld-Artillerie-Brigade , Stab und 1 . Ab¬
theilung Hagenau , 2 . Abtheilung Metz . Von den weiter¬
hin zu formirenden 24 Feld - Batterien tritt je eine der
1 . und der 2 . Abtheilung des 1 . Garde - Feld - Artillerie-
Regiments und der Feld -Artillerie- Regimenter Nr . 1 bis
11 hinzu . Dieselben erhalten die Nummern 7 beziehungs¬
weise 8 . Die Feld - Artillerie - Regimenter Nr. 15 und
Nr . 31 werden zur 15 . Feld-Artillerie-Brigade vereinigt.

Fuß - Artillerie - Regiment Nr . 11 (das bisherige Fuß-
Artillerie-Regiment Nr . 15 erhält die Nummer 10) , II .
Armee -Corps , 1 . Fuß-Artillerie-Jnspektion , 2 . Fuß-Artil-
lerie-Brigade , Thorn .

Pionier-Bataillon Nr . 16 , XV. Armee-Corps , 3 . In¬
genieur-Inspektion , 3. Pionier-Inspektion, Metz . — Den
General-Kommando's bezw . den betreffenden General -In¬
spektionen liegt die nähere Bezeichnung des Zeitpunktes ob,
zu welchem die neuen Formationen im Laufe des April
d . I . zu errichten sind .

Durch Allerhöchste Kabinetsorde vom 22 . d . M . sind
mit der Führung der am 1 . April er . neu zu formiren¬
den Regimenter re . folgende Stabsoffiziere beauftragt
worden : Infanterie - Regiment Nr. 97 : Oberst-Lieutenant
am Ende, bisher Bataillons-Kommandeur im 4. Badischen
Infanterie- Regiment Prinz Wilhelm Nr. 112 . Infanterie-
Regiment Nr . 98 : Oberst-Lieutenant v . Pappritz , bisher
Bataillons-Kommandeur im 6 . Brandenburgischen Infan¬
terie-Regiment Nr. 52 . Infanterie-Regiment Nr. 99 :
Oberst-Lieutenaut Bergmann , bisher Bataillons-Komman¬
deur im 1 . Westpreußischen Grenadier -Regiment Nr. 6.
Infanterie-RegimentNr . 128 : Oberst-Lieutenantv . Kczewski,
bisher Bataillons - Kommandeur im 2. Ostpreußischen
Grenadier -Regiment Nr . 3. Infanterie- Regiment Nr. 129 :
Oberst-Lieutenant v . Aschhoff , bisher Kommandeur des
Pommer 'schen Jäger -Bataillons Nr. 2. Infanterie-Regi¬
ment Nr. 130 : Oberst-Lieutenant v . Goetze, bisher Kom¬
mandeur des Rheinischen Jäger -Bataillons Nr . 8 . In¬
fanterie-Regiment Nr. 131 : Oberst-Lieutenant Melms ,
bisher Bataillons-Kommandeur im 2 . Hanseatischen In¬
fanterie-Regiment Nr . 76 . Infanterie-Regiment Nr . 132 :
Oberst-Lieutenant am Ende, bisher Kommandeur des See -
Bataillons. Füsilier -Bataillon des Infanterie-Regiments
Nr . 116 : Major v . Freyhold , bisher im 6 . Rheinischen
Infanterie-Regiment Nr . 68 , als etatsmäßiger Stabs¬
offizier . Feld -Artillerie-Regiment Nr . 31 : Oberst-Lieute¬
nant Köhler, bisher Abtheilungs-Kommandeur im 1 . Bran¬
denburgischen Feld - Artillerie-Regiment Nr . 3 (General -
Feldzeugmeister ) . Fuß-Artillerie- Regiment Nr. 11 : Major
Linker , bisher s. In suite des Fuß-Artillerie-Regiments
Nr. 15 und erster Artillerie -Offizier vom Platz in Straß -
bürg i . E. Pionier-Bataillon Nr. 16 : Major Weber, bis¬
her Kommandeur des Ostpreußischen Pionier-Bataillons
Nr . 1 .

Wie wir dem „ Militär -Wochenblatt " entnehmen, wurde Haupt¬
mann Regenaucr , bisher im 6 . Brandend . Jnf .-Reg . Nr . 52 ,
in das neu formirte Inf . - Rep. Nr. 97 und Hauptmann Som¬
mer vom Generalstab der 29 . Division als Kompagniechef in
das 6. Thüring. Inf .- Reg . Nr. 95 versetzt ; Major Winsloe ,
Flügeladjutantdes Großherzogsvon Mecklenburg- Strelitz König ! .

Hoheit, erhielt ein Patent seiner Charge und Frhr . v . Berck -
heim , Secondelieutenant vom 2. Garde -Drag .-Reg. , wurde
zum überzähligen Premierlicutenant befördert.

Berlin , 27 . Mürz . (Frkf. Zig .) Nach einer Peters¬
burger Meldung ist eine zweite Mine im Hause des Gra¬
fen Mengden entdeckt worden. Man erwartet die Ver¬
hängung des Belagerungszustandes über Petersburg, so¬
bald die auswärtigen Fürstlichkeiten abgereist sein wer¬
den . Eine Deputation von Polen hat sich Loris Melikoff
vorgestellt , in der Hoffnung , derselbe werde ihnen Audienz
bei 'm Kaiser auswirken.

Dresden , 27 . März. Eine gegen 1500 Theilnehmer
zählende Versammlung des Demokratischen Vereins für
Sachsen wurde heute polizeilich aufgelöst.

Oesterreichische Monarchie .
Wien, 26 . März. Das Abgeordnetenhaus beschloß mit

230 gegen 94 Stimmen , in die Spezialberathung des
Grundsteuer-Gesetzentwurfs einzutreten, nachdem der Finanz¬
minister die Vorlage eingehend befürwortet hatte.

Meldung der „Politischen Korrespondenz" : Die seit einigen
Tagen in Wien weilenden russischen Staatsräthe Mossoloff und
Boutenieff werden sich demnächst nach Rom begeben, um di^
Verhandlungen bezüglich der Regelung der Verhältnisse der ka¬
tholischen Kirche in Rußland mit der Kurie zu führen.

Wien , 27 . März. In einem Communiqus der „Mon¬
tagsrevue " über die Erhebung Rumäniens zum König¬
reich heißt es : Die Mächte haben dem Gedeihen Ru¬
mäniens alle Zeit lebhafte Sympathien entgegengebracht .
Der Berliner Kongreß , sowie die Arab -Tabia-Frage bil¬
den die jüngsten Beläge dieser Gesinnung. Der Minister¬
präsident Bratiano dürfte auf seiner letzten europäischen
Reise insbesondere die Ueberzeugung gewonnen haben, daß
Deutschland und Oesterreich - Ungarn zu den wärmsten
Freunden des nunmehrigen Königreichs gehören , voraus¬
gesetzt natürlich , daß Rumänien , die Bedingungen seiner
Existenz wahrnehmend, den vollen Werth des innigen An¬
schlusses an die österreichisch-ungarische Monarchie erkennt
und dem konsequent festgehaltenen Gedanken jederzeit die
entsprechende That folgen läßt . Wir begrüßen das König¬
reich Rumänien , den Freund unseres Kaiserstaates.

Jtalie « .
Rom, 26 . Mürz . Der Senator Pepoli ist gestorben .

Frankreich.
Paris , 26. März. Deputirtenkammer . In Be¬

antwortung der Interpellation des Deputaten Madier de
Montjau betreffend die gerichtliche Verfolgung derjenigen
Journale, welche das Attentat gegen den Kaiser Alexan¬
der II. vertheidigt hatten , erklärte der Justizminister Ca-
zot , das Verbrechen , dem der Kaiser Alexander II . zum
Opfer gefallen , fei entsetzlich gewesen , die Vertheidigung
einer solchen Unthat hätte Schwierigkeiten Hervorrufen und
den Ruf der Loyalität Frankreichs kompromittiren können .
Als Anhängerin der Freiheit der Presse beachte die
Regrerung die Schmähungen gegen die Republik nicht , sie
könne aber nicht gleichgiltig bleiben gegenüber einer Hand¬
lungsweise, welche die internationalen Beziehungen berühre.
Die Regierung habe im ernsten Gefühle ihrer Pflicht be¬
handelt. Er , Redner , verlange deshalb von dem patrio¬
tischen Sinne der Kammer ein Jndemnitätsvotum . Die
Kammer nahm hierauf die einfache Tagesordnung an.

Paris , 28 . März. (Tel . ) Gambetta , dem gestrigen
Bankett der Syndikatskammer der Tuchhändler beiwohnend ,
sagte : er sehe mit Vertrauen dem Resultate der nächsten
Wahlen entgegen, gleichviel auf welche Art dieselben statt¬
fänden ; wir werden die Wahlfrage berathen , sind aber
fest entschlossen, der Majorität zu gehorchen . Wir werden
die opportunistische Politik vertheidigen, welche eine Poli¬
tik der republikanischen Demokratie ist . Er hoffe , es
werde in Folge der nächsten Wahlen nur noch eine De¬
mokratie unter der Fahne der Republik geben .

Spanien .
Madrid , 26 . März. In einer zu Gunsten der Ab¬

schaffung der Sklaverei abgehaltenen Versammlung wurde
eine Resolutton angenommen , welche die Abschaffung der
Sklaverei bezweckt . Gleichzeitig gab die Versammlung
ihrem Bedauern über die Ermordung des Kaisers Ale¬
xander II., des Befreiers von 20 Millionen Leibeigenen ,
Ausdruck .

Portugal .
Lissabon, 26 . März. Das neue Kabinet ist, wie folgt,

zusammengesetzt : Sampaio Präsident des Conseils und
Inneres , Barros Justiz, Lopovaz Finanzen , Oberst Castro
Krieg, Dantas Auswärtiges , Bilhena Marine und Riveir »
öffentliche Arbeiten.

Großbritannien .
London , 26 . März. Nach einer Meldung aus

Newcastle vom 26 . d . M . ist der Präsident Krüger
mit mehreren Anführern der Boeren daselbst einge¬
troffen und hat in demselben Hotel Quartier genommen ,
in welchem der Präsident des Oranje-Freistaates , Brand,
wohnt. Eine Deputatton der auf der Seite der Eng¬
länder gebliebenen Flüchtlinge aus Transvaal wird morgen
eine Besprechung mit dem General Wood haben. Die
kürzlich aufgetauchten Gerüchte , daß die Boeren die pro¬
visorischen Friedensbedingungen verletzt hätten und die
Situation wieder eine weniger friedliche geworden sei,
dürften keine weitere Grundlage als die Thatsache haben,
daß die Boeren den Engländer Thompson, welcher Trans¬
vaal passiren wollte, verhaftet haben. Aus Capetown
wird gemeldet , daß im Basutolande bei Boleka
zwischen den Truppen der Capkolonie und den Basutos
ein mehrstündiger Kampf stattgefunden habe, dessen Aus¬
gang unentschieden geblieben sei . Der Oberst Carrin -
tvn und mehrere andere Offiziere sollen verwundet sein.

Rußland .
St . Petersburg , 25. März. Se . K. K. Hoheit der



Deutsche Kronprinz besuchte heute die Stätte , an welcher
das Attentat gegen den Kaiser Alexander II . begangen
wurde .

Die verhaftete Sophie Perowsky soll , wie es heißt ,
aus guter Familie und die Tochter eines Senators sein;
dieselbe wird beschuldigt, Russakoff die Sprengbombe über¬
bracht und denselben zum Werfen derselben unter den
Wagen des Kaisers aufgefordert zu haben .

St . Petersburg , 26 . Mürz . Der russische Botschafter¬
in Paris , Fürst Orloff , ist heute hier eingetroffen . Die

Nachricht auswärtiger Blätter , daß der russische Botschaf¬
ter in Berlin , v . Saburoiv , zum Minister des Auswärti¬
gen designirt sei und daß derselbe auf dem Berliner Bot -

schafterposten durch den Grafen Schuwalow oder den
Fürsten Lobanoff ersetzt werden solle, wird von der „Agence
Russe " mit dem Bemerken in Abrede gestellt, daß Aende-

rungen in der diplomatischen Vertretung Rußlands zur
Zeit nicht stattfinden würden . — Die in auswärtigen
Zeitungen verbreiteten Gerüchte über eine angebliche Er¬
krankung Loris - Melikoff 's werden von der „Agence Russe "

für unbegründet erklärt . — Die Verhandlungen in dem

Prozesse gegen Russakoff und Genossen und die Perows -

kaja werden am 7 . April beginnen . Die Verzögerung ist
eingetreten , weil die Perowskaja mit den vier andern
Angeklagten zugleich vor Gericht gestellt werden soll .

St . Petersburg , 26 . März . Im Verein mit russischen
Offizieren hatten gestern Offiziere und Chargirte der
preußischen Regimenter , deren Chef der verstorbene Kaiser
war , die Ehrenwache am Sarge des Kaisers , und zwar
ein Major und ein Wachtmeister vom Ulanenregiment
Kaisers Alexander von Rußland ( 1 . Brandenburgisches )
Nr . 3 , ein Hauptmann und ein Sergeant vom Kaiser
Alexander Garde - Grenadierregiment Nr . 1 , sowie ein
Rittmeister und ein Unteroffizier vom Brandenburgischen
Kürassierregiment (Kaiser Nikolaus I . von Rußland ) Nr . 6 .

Der gestrigen Abendmesse in der Peter -Pauls -Kathe -
drale wohnten die fürstlichen Gäste und die Großfürsten
Wladimir , Alexis und Sergius , sowie die Brüder des
verstorbenen Kaisers , die Großfürsten Nikolaus , Konstantin
und Michael , mit ihren Söhnen bei . Der Prinz von
Wales führte die Großfürstin Marie Paulowna , der Deutsche
Kronprinz führte die Herzogin von Edinburg .

Der „Regierungsanzeiger " enthält folgendes kaiserliches
Manifest :

Wir haben nach Besteigung des Thrones Unserer Vorfahren
in unablässiger Fürsorge für die Bewahrung und Befestigung
der Ruhe und Wohlfahrt des Uns durch die göttliche Vorsehung
anvertrauten russischen Reiches und nach dem Beispiele Unserer
unvergeßlichen Vorgänger gesegneten Angedenkens Kaiser Niko¬
laus l . und Alexander II . cs für die heiligste Pflicht gehalten ,
im Voraus für die Maßregeln Sorge zu tragen , welche in außer¬
gewöhnlichen Fällen ergriffen werden sollen . In Anbetracht
dessen und in Erwägung der Minderjährigkeit Unseres Nachfol¬
gers des Großfürsten Thronfolger , Nikolai Alexandrowitsch , ver¬
ordnen Wir auf Grund der Reichsgesetze und der Familiengesetze
des Kaiserhauses und thun kund und zu wissen , wie folgt :
I ) Für den Fall Unseres Ablebens vor der erreichten , durch die
Gesetze für die Kaiser bestimmten Volljährigkeit Unseres viel¬
geliebten Sohnes und Nachfolgers ernennen Wir zum Ver¬
weser des Reichs und des untrennbar mit ihm verbundenen
Zarenthums Polen und des Großfürstenthums Finnland bis

zu Unseres Sohnes Volljährigkeit Unseren vielgeliebten Bru
der Wladimir Alexandrowitsch . -2) Wenn es dem Allmächti¬
gen gefallen sollte , nach Unserem Abscheiden auch Unseren erstge¬
borenen Sohn vor Erreichung seiner Volljährigkeit abzurufen , so
soll bei der Thronbesteigung Unscrs , gemäß des Erbfolge - Ge¬
setzes ihm folgenden anderen Sohnes Unser vielgeliebter Bruder
Großfürst Wlademir Alexandrowitsch Reichsverweser bleiben bis
zur Volljährigkeit dieses Unseres anderen Sohnes . 3) In allen
in Punkt 1 und 2 dieses Manifestes bestimmten Fällen soll Unsere
vielgeliebte Gemahlin Kaiserin Maria Feodorowna die Vor¬
mundschaft sowohl über Unseren erstgeborenen Sohn , wie über
Unsere Kinder bis zur Volljährigkeit jedes von ihnen führen . in
dem Maße und Umfang , welche das Gesetz bestimmt . — Durch
die Bestimmung und Bekundung dieses Unseres Willens und un¬
serer Absichten hinsichtlich der Verwaltung des Reiches im Falle
der Minderjährigkeit Unseres Nachfolgers wollen wir im Voraus
jedem Zweifel in dieser Beziehung begegnen und bitten den All¬
mächtigen , Uns in Unserer unaufhörlichen Fürsorge für die Wohl¬
fahrt und Macht und das Glück des Uns von Gott verliehenen
Reiches zu segnen . Gegeben 14. (26 .) März zu St . Petersburg
im Jahre nach Christi 1881 , Unserer

'
Regierung im ersten .

St . Petersburg , 27 . März . Artilleriesalven und der
Donner der Geschütze der . Peter - Pauls -Festung verkündeten
die erfolgte Beisetzung der Leiche des Kaisers Alexander 11 .
Die Kirche der Peter -Pauls -Festung war während der
Feierlichkeit überfüllt von Andächtigen . Besonders stark
war der Andrang des Publikums bei dem letzten Gebet .
Der Katafalk war buchstäblich mit Blumen und Kränzen
übersäet . Der Ehrendienst in der Kirche funktionirt bis
das Grabgewölbe geschlossen sein wird . Die kaiserlichen
Insignien wurden von Kammerherrn in Hofwagen unter
Vorritt eines Detachements Gardes -ä - cheval in das Winter¬
palais zurückgebracht.

Orient .
Konstantiuopel , 27 . März . (Agence Havas .) Der eng¬

lische Botschafter , Göschen, bemüht sich bei der Pforte , die
Session von Prevesa zu erwirken . Auch beabsichtigt man
eine Verständigung bezüglich Prevesa 's durch den Vor¬
schlag herbeizuführen , die Festungswerke dieses Ortes zu
schleifen.

Athen , 25 . März . Bei der Truppenrevue am 6 . April
wird der König den neugebildeten Bataillonen die Fahnen
verleihen ; 12,OM Mann werden an der Revue theil -
nehmen . Ein österreichischer Dampfer hat gestern hier
150 Kisten mit Waffen und Torpedos gelandet , der Dampfer
„ Fraissinet " 2M Maulthiere , ein englischer Dampfer zwei
Batterien Armstrong - Geschütze und viel anderes Kriegs¬
material . Das neue Kanonenboot „ Spezia "

, das Torpedo¬
schiff „Jpsara " und andere Torpedoboote werden demnächst
im Piräus erwartet . Der Marineminister hat außer der

Einziehung von 3000 Matrosen , welche die Effektivstärke
bilden , die Anwerbung von weiteren 2000 freiwilligen
Matrosen angeordnet . Der Kriegsminister hat die Bil¬
dung neuer Bataillone befohlen.

Badische Chronik .
Karlsruhe , 28 . März . (Berichtigung . ) In dem in un¬

serem Haupiblatte Nr . 75 enthaltenen Artikel über die wissen¬
schaftliche Ausbildung der Finanzkandidaten befindet sich ( Seite 3,
Spalte 1 , Zeile 79) in Folge eines Abschriftversehens ein unrich¬
tiger Satz , welcher , richtig gestellt , folgendermaßen lautet : „ Von
naturwissenschaftlichen Fächern waren bis Labin noch
Chemie , Mineralogie und Geognosie vorgeschrieben gewesen , von
mathematischen Fächern mußten , außer den beibchaltenen ,
oben unter Ziffer 1 erwähnten Disziplinen , seither noch Geometrie ,
ebene Trigonometrie , Anfangsgründe der praktischen Geometrie
und Elemente der Mechanik gehört werden .

"

x Karlsnhe , 28. März . Auf den 1 . April sind die Mit¬
glieder des Bürgerausschuffes zur Wahl von Stellvertretern für
8 ausgeschiedene Stadtverordnete einberufen . Es sind nämlich
abgegangen durch Tod die Herren Ed . Kölle und W . Gutsch ,
in Folge Amtsniederlegung die Herren I . Malsch , Altobcrbür -
germeister , W . Schwarzmann , Präsident , und I > . K . Ullmann ,
Berwaltungsgerichts Rath , in Folge der Wahl zum Stadtrath
die Herren A . Nerlinger , Ferd . Mayer und K . Schwindt . —
Am gleichen Tag erfolgt die Ersatzwahl von 2 Mitgliedern des
geschäftsleitenden Vorstandes der Stadtverordneten , nachdem die
Herren Malsch und Himmclheber die auf sie gefallene Wahl ab¬
gelehnt haben .

Neueste Telegramme.
Berlin , 28 . März . Die Reichstags - Kommission für

das Dienstwohnungs -Gesetz genehmigte den Bericht des
Referenten , wonach als zu versteuernder Miethsbetrag 15
Prozent des Diensteinkommens festgesetzt wird .

Der Reichstag begann die Berathung der Brau -,
Stempel - und Wehrsteuer -Borlage . Fürst Bismarck ist
anwesend .

Gegenüber Laster , der die Steuervorlagen bekämpfte
und die beigegebene Denkschrift bemängelte , erklärt

Fürst Bismarck : die Armenlast soll durch die beabsich¬
tigte , vom Staate zu dotirende Versicherungsanstalt ver¬
ringert werden , dazu sind Mittel erforderlich . Die Denk¬
schrift soll lediglich eine Rede zur Vertheidigung der Re¬
gierungsvorlage ersetzen ; für Form und Inhalt der Denk¬
schrift übernehme ich voll und ganz die Verantwortung .
Die Denkschrift enthält das Programm , mit welchem die
Regierungen einverstanden sind und dessen Ausführung , wenn
nicht mit Hilfe dieses Reichstags , mit Hilfe des nächsten oder
eines folgenden Reichstags erfolgen wird . Die Tendenz
der Vorlagen geht nicht dahin , den armen Mann zu
Gunsten des Reichen zu belasten , denn die Erhöhung der
Branntwein -Steuer würde den Armen schwerer treffen , da
er bei schwerer Arbeit den Branntwein nicht entbehren
kann . Die Reform der Erbschaftssteuer ist ohne die Revi¬
sion der Stempelsteuer nicht ausführbar . Die Zwecke, für
welche die neuen Steuern bestimmt sind , gibt die Denk¬
schrift an . Die Wähler werden erkennen, wer ihren Vor¬
theil mehr im Auge habe : die Regierung oder Diejenigen ,
welche die wohlwollenden Absichten der Regierung hemmen
und ihr opponiren . Die Wehrsteuer soll nur dre Aus¬
gleichung einer Last sein , deren gleichmäßige Ver -
theilung bisher gefehlt hat . Hinsichtlich des Zolltarifs bin
ich entschlossen , jeder Modifikation entgegenzutreten , jedoch
da , wo es angeht , die Einkünfte des Reichs durch Aus¬
nutzung der Grenzzölle noch zu erhöhen . Ich stehe für
mein Programm ein und werde überall dafür eintreten
und Anhänger dafür werben ; ich betrachte das als mein
Recht und meine Pflicht . (Beifall .)

Finanzminister Bitter spricht sein Einverständniß mit
den Ausführungen des Fürsten Bismarck aus ; es bestehe
keine Differenz zwischen der preußischen und der deutschen
Finanzverwaltung , v . Maltzahn erklärt das Einver¬
nehmen der Konservativen mit der Denkschrift und deren
Bereitheit , die Vorlagen eingehend zu prüfen . Benda be¬
kämpft die Vorlagen als finanziell nicht nothwendig und
praktisch unzweckmäßig ; nur gegen die Börsensteuer auf
Lombarddarlehen , Lotterieloose und Schlußzettel habe er
nichts einzuwenden . Löwe (Bochum ) bekämpft die Wehr¬
steuer und die Brausteuer . Wiggers wendet sich gegen
die gesammte Wirthschaftspolitik des Reichskanzlers .
Benda beantragt , die Stempel - und Brausteuer -Vorlage
an eine Kommission zu verweisen . Fortsetzung morgen .

Wetterbericht der SeewarLc zu Hamburg .
28 . März .

Morgens 8 Uhr .
d. McercZ-'
Iriegel,ed .

Wind . Wetter .

Muüaghmore 760 E leiser Zug wolkenlos ^ 2 E ,
Aberdeen 753 still wolkig -i- 2
Chrisiiansund 742 SW Sturm wolkig — 3
Kopenhagen 760 SW mäßig hcirer "t- 1
Stockholm iOO SW stark heiter — 1
Haparanda 745 SW mäßig bedeckt — 6
Petersburg 763 S leiser Zug Heuer — 10
Moskau 766 N leiscr Zug bedeckt — 9
Cork . Oueenstown 759 EN mäßig halb bed . 4
Brest 754 ESE schwach bedeckt -!- 6
Helder 760 leiser Zug wolkenlos 2
Sylt 760 WSW leicht heiler -I- 1
Hamburg 761 E leicht wolkenlos - i .">
Swinemünde 762 S leiscr Zug halb bed . -i- 1
Neufahrwafser S leiser Zug heiter -l- 1
Memel SS schwach heirer — 1
Paris 757 S leicht wolkenlos 2
Münster 759 N leis . Zug wolkenlos 1
Karlsruhe 757 W leicht wotte, -los -5 5
Wiesbaden 759 NE leis . Zug halb bed. ch 7
München 759 E leiser Zug Nebel -p 2
Leipzig 760 S wolkenlos -l- 1
Berlin 761 E leicht wolkenlos tt- 2
Wien 757 still Nebel ' ^ 6
Breslau 76, E leiser Zug Raen -l- 2
Ile d 'Aix 753 SE mäßig Regen r 11
Nizza 776 N leicht wolkenlos -1 12
Triest 755 E leicht Regen tt- 18

Das Dcpressionsgcbiet im Norden hat sich vertieft und m
Folge der starken gradienten Nebel über Nordeuropa sind in
Skagerak stürmische südwestliche , in der Mittlern Ostsee starke
südliche Winde , in Christiansund Südwest - Sturm eingetreten .
Ueber Centraleuropa südlich von der Nord und Ostsee dauert
das trockene , meist heitere Wetter mir schwacher Luftbewegung
oder Windstillen fort . Eine neue Depression ist über dem Bis -
cayischen Busen erschienen und veranlaßt im Kanal starke östliche
Wurde rmt zunehmender Bewölkung und steigender Temperatur ;
in Deutschland , wo fast allenthalben Nachtfröste stattfandcn . ist
die Temperatur meist etwas gestiegen , jedoch liegt dieselbe an
allen Stationen , außer in Wiesbaden , noch um 1 bis 2 Grad
unter der normalen .

Beobachtungen der meteorologischen Station Karlsruhe

März
Barom .

mm
Thermom.

in 6 .
z -uchtig-
tcit INVs,

Wind . Hinimel . Bemerkung

26 'ffacvls siUhr 746 .2 1 - 6 .2 73 E . bedeckt veränderlich .
27 . 7 Uvi 747 .8 W 3 .4 82 N . s. bew.

746 .5 ffll .8 54 " w . bew. „

„ R - chls S Uhr 746 .3 ch- 7 .2 80 N . klar heiter .
28 . MrgZ . 7 Uhr 746 .2 ff 4 .0 87 NE .

„ Mttgs 2 Uhr 744 .9 e 16 .0 47 E . „ „

Wasserstand des Rheins .
Maxau , 27. März . Morgens . 4,19 w , gestiegen 11

Am 28 . März , Morgens . 4,12 m , gefallen 7 ew.

Frankfurter telegraphische Kursberichte
vom 28. März 1881.

Staatspaviere
4°/oDeutscheReichsanleihe101 .37
4°/<> Preuß . Consols 101 .37
4°/« Baden in Mark 100.62
4°/o Bayern —
4" /o Oesterr . Goldrente
ff/ff/i , „ Silberrente
4' /5 °/° „ Papierreme

(Mai - Novb .)
6"/o Ungar . Goldrenre
S°/v Ruff . Oblig . v . 1877
5°/o „ Orientanleihe

II . Em .
'i

6"/o Amerikaner v . 1881

81 V.
66 " 2

65 .68
98' ,s
83 ' «

60 '
«

5°/ ( Eonsols ) 100V,
Banken .

Deutsche Reichsbank 145V ,
Basler Bankverein 180.37
Oesterr . Kreditaktien 266' «
Darmstädter Bank 146' .
Deutsche Effekten- u . W .-

Bank 130Vr
Deutsche Handelsgesellsch . 59' «
Disconto Commandit 175.06
Meininger Bank
Schaffhaus . Bankverein

Berlin .
Oesterr . Kreditaklien

„ Staatsbahn ,
Lombarden
Disconto -Commandit
Reichsbank
Lauraöütte
Rechte Oder - Uferbahn

Tendenz : günstig .

Bahnaktie » .
Bergisch- Märkische 113 .37
Meckl. Frd .-Franz —
'Lüsadeth -Bayn 179 -/,
Franz -Josefs -Bahn 158 . —
Galizier 232 .25
Lombarden S4V«
Nordwcstbahu 175 . —
StaaiSbahn 254 ' /«

Prioritäten
Nordwestbahn l . n. />. 88 .43
Gotthardbahn , I . lll . Ser . 97 .31
5°/, Oesterr . Süddahn 98 .56
3s « „ 56 .31
5°/vOest.Frz . - StuarSl ' ak'ttl04,93
3°/° „ „ „ 76 .06

Loose , Wechsel und
Sorte » .

5°/° Oesterr . Loose v . < >
Ungarloose
Wechsel aus AmsterL>un

„ „ Londou
„ , Paris
, » Wien

Napsleonsd 'or
Tendenz , ruhiger .

Wien .
Kreditaktien
Lombarden

189.50 Anglobank
169.50 NapoleonSd 'or

109.60 z Tendenz günstig ,
145.50

97 N

535 -
510.—

225 .—
168 .72

20 .49
80 . 72

174 .40
16. 16 — 20

297 .80

9 .26 ' /s

Berantwortlicher Redakteur : F . Nestler in Karlsruhe .
Berlin , 28 . März . Das hiesige „Tageblatt " meldet :

Auf Grund des Socialistengesetzes erließ das Polizei¬
präsidium letzten Samstag 18 Ausweisungsbefehle ; unter
den Ausgewiesenen befinden sich 6 von den 19 Personen ,
welche unter der Anschuldigung des Hochverraths eine fast
viermonatliche Untersuchungshaft verbüßt hatten , aber in
Folge ihrer Beschwerde beim Reichsgericht am 22 . d . M .
auf freien Fuß gesetzt werden mußten .

Trier , 28 . März . (Tel .) Der „Trier 'schen Zeitung " zu¬
folge hätte bei der heute stattfindenden Wahl eines Ka¬
pitelvikars der Generalvikar De Lorenzi die größte
Aussicht, gewählt zu werden .

Trier , 28 . März . De Lorenzi wurde zum Kapitular -
vikar von Trier gewählt .

Hamburg , 28 . März . Der Urtheilspruch des Hamburger
Seeamts sprach die City of Dublin vollständig frei . Der
größte Theil der Schuld an der Kollision sei dem Führer
des Lloyddampfers „Kronprinz Friedrich Wilhelm " zu¬
zuschreiben.

Theater i» Baden .
Dienstag , 29. März . 24. Abonnementsvorstellung . Der

Widerspenstige « Zähmung , komische Oper in 4 Akren , nach
Shakespeare 'S gleichnamigem Schauspiel frei bearbeitet von I . B .
Widmann . Musik von Hermann Götz.

Karlsruher Standesbuch -Auszüge .
Geburten . 23. März. Frdr. Wilh, , B . : Karl Raute. Trom¬

peter . — 24 . März . Rudolf Robert , V . : Jul . Wälder , Zimmer¬
meister . — Karolme Marie Theresia , V . : Ad . Kiefer , Bau¬
führer . — 25 . März . Marie , V . : Ad . Keilhack, Schlaffer . —
26 . März . Gustav Adolf , V . : Heim . Kaufmann , Schuhmacher .
— Johanna Kath . , B . : Heinrich Wedekmd, Tapezier . — Auguste
Luise Magd . , V . : Emil Ullrich, Zeichner. — 27. März . Johanna
Paula Camilla , B . : Jean Friedrichs , Buchdruckereibefftzer . —
Barbara Mina , V . : Joh . Flick , Schlaffer .

Eheanfaebote . 26. März . Paulus Ledderhose von St .
Georgen , Pfarrer in Elsenz , mit Magd . Gugelmeier von hier .
— Karl Spitz von hier , Reallehrer in Freiburg , mit Adolfine
Schaaff von hier . — Ernst Böhme von Reppen , Schlaffer hier »
mit Anna Edbecke von Müllheim . — 28. März . Adam Siefert
von O .-Finkenbach , Schuhmacher hier, mit Franziska Hofcrer von
Haigerach . — Joses Oster von Rastatt , Schreiner hier , mit
Emma Stein von Ettlingen .

Todesfälle . 26 . März . Karl , 5 M . 11 T . , V . : Dummler ,
Maschinenheizer . — Karl Stern , Ehemann , Assistent , 39 I . —
27 . März . Leopold Schaler , Ehemann , Geistl . Verwalter , 44 I .
— Bertha , 7 M . 11T . , V . : Kirchgäßner , Taglöhner . — Hugo
Weißer , ld . , Kaufmann , 20 I . — Barbara Weber , Tienstmanns -
Ehefran 33 I . — Karoline Straub , ld . , Näherin , 62 I . —
28 . März . Zerline Gutmann , Schneiderswittwe , 68 I .

Freibnrg , 26 . März. Demetrius Ruff , Medizinalrath , 73 I .
Lahr , 26 . März. Frau Mina Stöß , geb . Mörstadt. —
Mühlburg , 26 . März. Franz Latiner , Bürgermeister . 59 I .
— Offenbnrg , 26 . März . Christine Trübe , gestorben in Ham¬
burg .



^ Todesanzeige.
C .404 . Karlsruhe .

Freunden und Bekannten die
traurige Mittheilung , daß

unser lieber Gatte , Vater , Schwie¬
gersohn und Schwager

Leopold Scholer,
Geistlicher Verwalter und Vorstand
der eoangcl . kirchlichen Ltiflungen -

Verwallung hier ,
am Sonntag den 27 . d M. , Mor¬
gens */,7 Uhr, nach längerem Lei¬
den sanft entschlafen ist .

Karlsruhe , den 27 . März 1881 .
Die trauernden Hinter¬

bliebenen .

Todesanzeige.
C . 402 . Offenburg .

Freunden und Bekannten
widme hiermit die schmerz¬

liche Mitteilung von dem heute
früh S ' /z Uhr in Hamburg er¬
folgten Dahl»scheiden nach schwer¬
stem Leiden : meiner Schwester

Christine,— unfern Vater , dessen langjährige
aufopfernde Pfleget in sie war , um
drei Monate überlebend

Um stilles Beileid bittet ,
Offenburg , den 26 . März 1881,

Johannes Trübe , i
Buchhändler. !

Todesanzeige.
C.403. Freiburg i. B . !

Freunden und Bekannten zur ^
MW, Nachricht , daß unser lieber ^

Gatte und Vater,
Menftinalrath

Demetrius Ruff ,
Nitter des Jähringer -tlowen-Ärdeus,
73 Jahre alt , heute nach längerem
Leiden entschlafen ist .

Freiburg i . B . , 26 . März 1881.
Im Namen der Hinterbliebenen:

Hch . Dold , Tuchsabrikant
_ von Villingen ._

C .4V5 . Bruchsal .

Aufforderung.
Da Jsak Zivi , Mitglied des Badi¬

schen Pestalozzi - Vereins, aus dem bad . j
Schuloerband ausgetreten und die
schuldigen Beiträge pro 1879 und 1880 ,
an den Unterzeichneten nicht geleistet
hat , so wird derselbe aufgefordert , sei¬
ner Vereinspflicht nachzukommen, widri¬
genfalls er nach Z 7 der Statuten aus
der Liste der Mitglieder gestrichen
würde.

Bruchsal , den 27 . März 1881. s
_ König , Bezir ksverw.
Einjährigen Prüfung.

C .414 . Gelegenheit zur gründliche»
Vorbereitung auf dieselbe gesucht für
einen jungen Mann aus guter Familie .
Gef . Offerten unter L115 bei der Expe-
dition dieses Bl attes abzugeben.

WM- Stelle,,esuch.
C .398 . Für ein Mädchen aus an¬

ständiger Familie wird zur Erlernung
des Kochens in einem Gasthofe Stelle
gesucht . Näheres in der Exped . d . Bl .

C .61 . 3. Karlsruhe .
Geselliger Verein Eintracht

e. G.
Zur Heimzablung auf den 1 . August

l881 werden nachstehende verlooste
Obligationen gekündet :

1. it . ^ zu fl . 100. — . gleich Mk . 171.
43 Pfennig :

Nr . 5. 166, 202, 353 . 389 . 637.
lit . L zu fl . 60 . — . gleich Mk . 85.

72 Pfennig :
, Nr . 30 , 73. 226, 337 . 379, 563.

Die Verzinsung dieser Obligationen
endet mit dem 1 . August 1881 und ge¬
schieht die Zahlung gegen Rückgabe der
Obligationen mit Coupons und Zins¬
talon bei unserem 2 . Rechner . Herrn
Josef Küst , Koiscrstraße Nr. 54 hier.

Von früheren Verloosungcn sind noch
nicht erhoben, mit Zinszahlung bis :

1 . August 1864, 0 . ö L fl . 50 gleich
Mk . 85. 72 Pfennig : Nr . 401 .

1 . August 1875. , n . ^ b fl . 100 gleich
Mk . 171 . 43 Pfennig : Nr . 618.

1 . August 1880,1,u . L 100 fl . gleich
Mk . 171 . 43Pfg . : Nr . 263 , 341.

1. August 1880 , l,ir . L ö fl . 50 gleich
Mk . 85 . 72Pfg . : Nr . 195, 265.

Karlsruhe , den 8 . März 1881.Der Borstand
L . Schwind t . Boden Weber.

Verlooste Pfandbriefe
d-r Rheinischen Hypotheken-Sank.

Bei der am 1. Oktober 1880 durch einen Notar vorgeuommenen Ber-
loosung 4Vz "/«. und 4"/o. Pfandbriefe sind folgende Nummern gezogen worden :

it-

lleues Abonnement
Redaktion : E . Dohm.

Illustrator : W . Scholz
Zu den alten bewährten r

arbeitern : Neue Kräfte.
In Bild und Wort :

Originell und pikant !
Preis pro Quartal 2 Mk.

25 Pfg . bei allen Postämtern
und Buchhandlungen .
Die Verlagshandlung
k llokmaon L Vowp.

in Berlin , Kronenstraße 17.

1881 . II . Quartal .

KliuMi'ittliÜMti .
Humoristisch -satirisches

Wochenblatt.

(»1056,M .) C .399 . ^

4 ' /r °/o -
Lit. » «i-i« » v .
X Nr . 101 . 131.
« Nr . 139 . 140 . 168 . 400 .
«i Nr . 80. 131 . 286 . 362 . 369 . 374 .
I » Nr . 149 . 203 . 220 . 250 . 265 . 288.

326 . 333 . 370 . 376 . 594 . 609 .
« vrlv V .

X Nr . 36 . 64.
« Nr . 92. 95 . 194. 212 . 311.
«1 Nr . 60 . 91 . 103 . 198. 271 . 280 .
» Nr . 25 . 60. 140 . 226 . 270 . 299 .

356 . 382 . 435 . 542 . 580 . 608 .
AE'F'Dv XV

X Nr . 28 . 152 . 186 . 311 . 381 .
« Nr . 74 . 180 . 275 . 278 . 416 . 440 .

533 . 537 .
V Nr . 16. 40 . 80 . 101 . 121 . 189 . 257 .

489 . 515 . 596 . 801 . 815 . 872 . 940 .» Nr . 4 . 111. 164 . 222 . 311 . 323 .
349 . 459 . 492 . 547 . 606 . 649 . 652 .
748 . 807 .

« Nr . 34 . 53 . 68 . 73 . 158 . 176 . 198.
322 . 441 . 541 . 548 . 647 . 687 . 811 .
893 . 1001 .

8vrt « XVI .
X Nr . 15.
« Nr . 45 . 60.
v Nr . 1. 174 . 313 . 375 . 386 .
» Nr . 99 . 131 . 152 . 178 . 187 . 306 .

336 . 368 . 392 . 393 . 441 . 444 . 446 .
498 . 882 .

« Nr . 66 . 88 . 89.
8vr »»' XIX .

« Nr . 100 . 129 . 209 . 237 . 289 . 318 .» Nr . 89 . SO . 176 . 181 . 193 . 461 .
483 . 513 .

« Nr . 118 . 168 . 172 . 313 . 334 . 342 .
382 . 456 . 463 .

Die Rückzahlung erfolgt gegen Einlieferung der Pfandbriefe und der nicht
fälligen Coupons nebst Talon

» « » 1 Xp ^II 1881
in Mannheim an unserer Casse und bei der Rheinischen Creditbank ,
„ Heidelberg , Kailsruhe , Freiburg und Konstanz bei den Filialen der

Rheinischen Creditbank ,
„ Frankfurt a . M . bei Herren M. A , von Rothschild und Söhne ,
„ „ bei der Deutschen Vereinsbank,
„ Berlin bei Herrn S . Bleichrseder,
„ bei der Direktion der Disconto - Gesellschaft ,
„ Oldenburg bei der Oldenburgischen Spar- und Leihbank ,
„ Stuttgart bei der Württembergischeu Vcreinsbank,

Basel bei der Basler Handelsbank.

Lit.
Svrlv XX

« Nr . 36 . 98.
V Nr . 83 . 180 . 224 . 267 . 272 . 370.

525 . 547 . 548 . 569 .
» Nr . 19. 76. 94 . 95 . 178 . 216 . 274 .

454 . 566 . 600 . 605 . 740.
« Nr . 81 . 126 . 344 . 479 . 508 . 527.

576 . 617 - 641 . 674 . 675 . 695 . 803.
SvirIv XXI

X Nr . 20.
» Nr . 40 . 76 . 178.
v Nr . 125 . 171. 182 . 316 . 336 . 394 .
I» Nr . 71 . 95 . 103 . 121 . 125 . 140.

1 ^ Y7 <)
« Nr .

'
9 . 42 . 86 . 97. 126.

4 °/» .
8 «r »v XVII .

» Nr . 26.
v Nr . 27.
w Nr . 20 . 104 . 284 . 290.
« Nr . 61 . 68 . 70 . 222 . 268 . 321 . 648 .

732. 821 . 840 . 952 . 972 . 973 . 1035.
1138 . 1214 . 1256 . 1401 . 1416 . 1418.
1424 . 1519 . 1569 . 1588 . 1636 . 1648.
1677 . 1700 . 1731 . 1785 . 1806 . 1899.
2069 . 2095 . 2235 . 2263 . 2287 . 2373.
2384 . 2385 . 2488 . 2517 .

Svrt « XVIII
« Nr . 18.
V Nr . 11 . 65 . 183 . 197.
I» Nr . 17. 18. 38 . 74. 235 . 275 . 403 .

540 .
« Nr . 8 . 65 . 79 . 107 . 108 . 149 . 205.

264 . 302 . 382 . 446 . 494 .

Von den früher verlooste« Pfandbriefen find nachstehend
verzeichnete Nummern noch nicht znr Einlösung gelangt:

Kreis Hypothekenbam Lörrach.
C .375 . Wir beziehen uns auf nachstehende Schlußbilanz unserer Bank

und zeigen hiermit ergebenst an , daß solche in heutiger Generalversammlung
unserer Aktionäre genehmigt und daß die Dividende pro 1880 auf 5Vs °/ ,
per anno , d . i .

Mk . 22 per Aktie
^
l . Serie ,

festgesetzt worden ist .
Diese kann vom 31 . ds . an gegen Abgabe unseres 12 . resp . 5 . Dividen -

den- Coupons im Banklokale dahier bezogen werden.
Lörrach , den 24 . März 1881 . Dtk Direktion .

Schluß- Man) per 31 . Dezember 1880.

4 °/o
seit 1 . April 1877 außer Verzinsung .

Litera
8vrl « XVIII . » Nr . 136.
seit 1 . April 1880 außer Verzinsung .
8vi -r« XVII . « Nr . 495 . 608 . 619 .

„ XVIII . » Nr . 3.
4 ' /2 « /„

seit 1 . April 1878 außer Verzinsung .
» t i-l « V . L Nr . 169 .
seit I . April 1879 außer Verzinsung.
«vrlv XX . L Nr . 648 .
seit 1 . April 1880 außer Verzinsung.

XV . « Nr . 303 . Vertv I .
XV . L Nr . 122 . 363 . 515 .. 727 . „ II
XVI « Nr . 2. III
XIX V Nr. 243 . „ „
XX « Nr . 723 . 849 . „ VII
XXI » Nr . 122 . " „

Akiven .
Cassa .
Lypothekar -Darlehen
Gantrodel . . . .
Faustpfand -Verträge u

Schuldscheine von Ge¬
meinden und Korpora¬
tionen . . . .

Liegenschaften . . .
Valoren .
Zinsen .

! 4
'

Passiven .
^ 46,059 !12 Aktitn . 600,000

2,936,427 54 Bank Obligationen . 3,408,515 94
938,024 93 Guthaben -Büchlein . 307,949 20

j ! Conto - Corrent . . k 70,309 02
Sparkassen . . . . !! 967 35
Reservefvnd . . . 53,456 20

274,110 80 Dividenden . . . ( 38,512
5 .000 — Gewinn - und Verlust

259,019 87 Conto . . . . - 11,776 72
32,844 17

4,491,486 43 4,491,486

vLmpl8eMlLdtt8-6v8v! l8<;dLtt.
vireete nnä rvMlmLssiße kost-VerbwämiARotterdam —

von
> .87. IS. M .-Nr . 6638. voll

Domfortable LinnekluvA. killige ?»88SKeprei8e .
Xlkerv Auskuntt «rtkeilsu äis » Irvv » »» in » »ttveN »» , sv^ is vogsokssiLxs äis Llsnsrrü -Agvnten: Wo»

in M»» » idWiW» _ _ _^ Bekanntmachung.
Wir erlauben «ns , daranf anfmersam z« mache«, daßDividenden , welche bis mit 81. d . nicht erhoben find,dieses Jahr nicht mehr znr Auszahlung gelangen können,

sondern gut geschrieben werden .
Ledensbrdürfmßverein Karlsruhe.

Der Vorstand .

seit 1 . Okt. 1880 außer Verzinsung ,
» virlv XXII . X Nr . 99 . 129 .

„ « Nr . 534 .
„ „ «1 Nr . 384 . 413 .
„ „ » Nr . 77. 161 . 522 .
„ „ « Nr . 395 . 397 . 467 .

488 . 647 .
„ XXIII . X Nr . 16 . 179 . 380
., „ » Skr. 3 . 560 .
„ „ « Nr . 12. 45 . 106.

303 . 382 .
„ „ » Nr . 220 . 236 . 280 .

405 . 449 .
„ ., V. Nr . 42 . 51 . 236 .
„ XXIV . X Nr . 37 . 44 . 96 . 264 .
„ „ « Nr . 75. 102 . 160.

183 . 461 . 492 .
„ I Nr . 170 . 179 . 618 .
„ „ » Nr . 103 . 108 . 342 .

„ « Nr . 1 . 1t . 54 . 114.
164 . 333 . 641 .

„ XXVI . «1 Nr . 232 . 372 . 375 .
459 . 526 . 702 . 849 .
850 .

Mannheim , 24 . März 1881.

Litera
Sv , kv XXVI . » Nr . 36 . 45 . 72. 275 .

284 . 285. 596 . 638.
740 . 886 . 1102 .
1116 . 1253 . 1260.
1263 . 1315 . 1383.
1384 . 1385 . 1513 .
1565 . 2042 . 2556 .
2558 .

„ „ « Nr . 252 . 254 . 307.
349 . 355 . 420 . 437 .
440 . 531 . 538. 594.
687 . 688 . 795 . 874.
877 . 989 . 1056-
1096 . 1489 . 1495.
1496 .

5 °/»
seit 13 . Febr. 1830 außerVerzinsung.

» Nr . 295.
« Nr . 537 .
» Nr . 222 . 296.
v Nr . 329 . 331.
k» Nr . 396 .
« Nr . 66.
» Nr . 202 . 297 . 343 .
« Nr . 50.
* ' Nr . 54 . 323 . 352.
I» Nr . 294 . 295.
I» Nr . 94 . 95 . 168.

332 . 333.
» Nr . 93.
« Nr . 153 . 246 .
I » Nr . 317 . 331 . 395 .
v Nr . 382.
w Nr . 2 . 979.
» Nr . 292 . 293 . 294.

551 . 552 . 586 . 766.
770 . 796 . 979.

X Nr . 126 . 128 . 130.
„ » Nr . 399 .
„ „ V Nr . 253 . 541 . 556.
„ „ »» Nr . 935.
.. „ L Nr . 38 . 59 . 114.

439 . 538 . 780.
seit 1 . Dez . 1880 außer Verzinsung.
Svrlv XXV . « Nr . 93.

„ v Nr . 105 . 106 . 128.
148.

„ » Nr . 34 . 41. 82. 168.
. „ « Nr . 71 .

C .396 .
Die Direktion .

VIII

X

XI

XII

XIII

xrv

äk8 Llüllckors tlsrl 8 » miivl H » v» »Ivr , oftmals prLmürt unä patsntirtvsräon »usgstübrt , sovis Llatsrial ra soloben abgegsden von
O . V . « eer in Luppen . N ° 213Oeneral - Lgoiit cker k'lrma Dsoauvl II » vu8 «vr in Oirscbderx .Vertrstor . sovis lOagor beünäeo io allsn grössersa ^täätsn . C .148. 2.

C.372 . 2. Gewaschene

Niiß - Schmik-kkohikn
ab Mannheim empfehlen

8el »« nelr Sf L »
in Mannheim .

Betheiligungs-Gesuch.
C . 337 . 2 . Ein junger Kaufmann

wünscht ein nachweisbar rentables Ge¬
schäft käuflich zu übernehmen oder an
einem solchen mit 30—50000 sich zu
betheiligcn.

Offerten sind unter Nr . 55 an die
Expedition dieses Blattes zu richten .

Bern ». Bekanntmachungen .
C .415 . Karlsruhe .

Großh. Bad. Staats-
Eisenbahnen.

Zum Rnmänisch - Galizisch-Deutschen
Getreidetarif Theik I ist mit Wirkimg
vom 1 . April l . I . der I . Nachtrag er¬
schienen , von welchem, soweit der Äor -
rath reicht , Exemplare bei diesseitigem
Tarifburcau bezogen werden können-

Karlsruhe , den 28 . März 1881.
_ General -Direktion ._

C .416 . Karlsruhe .

Großh. Bad. Staats-
Eisenbahnen.

Die Einzelverwiegungsgebühr für
Harz in Fässern wird mit Wirk«»«
vom 1 . April ds . I . ab allgemein auf
3 Pfennig Pro 100 kg ermäßigt .

Karlsruhe , den 28 . März 1881.
_ G eneral-Direktion ._

C .400 . Karlsruhe .

Bekanntmachung.
Den Vollzug des Socialisten -

- gesetzes betr.
Auf Grund der 88 11 und 12 de-

Reichsgesetzes vom 21 . Oktober 1878
sind von dem König ! . Polizeipräsidium
in Berlin nachbczeichnete Druckschriften
verboten worden, und zwar :

1 . unterm 19. d . M . das ohne An¬
gabe des Druckers erschienene
Flugblatt mit der Ueberschrift:
„ An die Mitglieder der so¬
cialdemokratischen Partei
der Schweiz , des Allgemeinen
Gewerkschaftsbundes , des Grütli -
vereins und der deutschen social¬
demokratischen Partei ! " und der
Unterschrift: „ Die vom Congreß
bestellte Fünferkommission und die
Berwaltungskommission der In¬
stitute ;

"
2 . unterm 22 . d . M . die in London

erschienenen Flugblätter mit
der Ueberschrift: „ Fremden¬
führer "

(Abdruck des Artikels
„ Auf Schritt und Tritt faule
Schäden " aus Nr . 7 der in Lon¬
don erscheinenden Zeitung „ Frei¬
heit" vom 12 . Februar d . I . ) und
„ Wozu noch mehr Papier ?" (Ab¬
druck des gleichlautenden Artikels
aus Nr . 10 der erwähnten Zei¬
tung vom 5 . März d . I .)

Karlsruhe , den 25 . März 1881.
Großh . Ministerium des Innern .

S t ö s s e r.
Blattner .

C .421 . Pforzheim .
Gold -u.Silberwaaren-

Versteigerung.
Aus der Konkursmasse des Ketten¬

fabrikanten Gottlieb Fans hier wer¬
den am

Mittwoch dem 30 . März , und .'
Donnerstag den 31. März,

jeweils Nachmittags 2 Uhr,im Rathhause (frühere Polizeiwachstube )
folgende Maaren öffentlich gegen Äaar -
zahluna versteigert :

30 Stück goldene Halsketten witSchie -
bcr (Roland ) .

18 Stück goldene HalskettenwitSchie -
ber ( Cordcl ) ,

40 Stück goldene Wcstenketten,
10 „ „ Plattenketten ,
74 „ „ Uhrcnfchlüffel,
16 „ „ Haken,
17 „ „ Carabiner ,
20 „ „ Knebel
23 „ „ Damenketten ,
25 „ „ Quasten zu Da¬

menketten,
silberne Herrenketten,

„ Damenketten ,
„ Collier ( repercö),
„ Drahtcollier ,

vergold . Drahtcollier ,
verschiedene goldene Me¬
daillons ,
blauemaillirte Medaillons ,
silberne Herrenmedaillous ,
goldene Herrenmedaillons
mit ächten Steinen ,6 „ goldeneCigarrenabschneider.3 „ goldene Uhrenanhänger
Meiste ) .

7 „ goldene Charivari ,
40 „ goldene Ringe (Brillaut -

imitation ) ,
7 „ silberne Kettenhaken,
1 „ Korallenkreuz,

10 „ silberne Eßlöffel und
15 „ Kaffeelöffel .
Pforzheim , den 22 . März 1881.

Der Konkursverwalter
Thomann ._C .395 . 1 . Nr ?^ t)H

^
^ ei^ e^berg ^

Kanzleigehilfenstelle.
Bei diesseitiger Verwaltung ist die

Stelle eines Kanzleigebilfcn , mit wel¬
cher ein Gehalt von jährlich 900 --Hd
verbunden ist . sogleich zu besetzen .
Dieser Gehalt kann bei guten Leistungen
erhöht werden.

Bewerbungen sind innerhalb acht
Tagen unter Anschluß von Zeug¬
nissen bei uns einzureichen.

Heidelberg , den 26 . März 1881 .
Großh . Verwaltung des akademische «

Krankenhauses.

k!. N. 4. Preisliste
gegen 20 Pfennig Marke . A .647 .52.

(Mit einer Beilage .)

16
3

29
82
37
59

41
46
52

Druck und Verlag der T . Brauu ' schen Hofbuchdruckerei .
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